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Ergebnisvermerk 
16. Beratung der Ad-hoc-Expertengruppe 

„Sedimentmanagement“ 
der Internationalen Kommission zum Schutz der Elbe (IKSE) 

am 11.02. und 12.02.2014 in Magdeburg 

 
Anwesend: siehe Teilnehmerliste (Anlage 1) 
 
 

TOP 1  Eröffnung, Abstimmung der Tagesordnung 

Der Vorsitzende, Herr Dr. Heininger, eröffnet und leitet die Beratung. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 

 
 

TOP 2 Aktivitäten in der IKSE, national und auf EU-Ebene 

― Am 24.01.2014 fand in Magdeburg ein Arbeitstreffen anlässlich der Übergabe des Vorsitzes 
in der IKSE statt. Für die kommenden drei Jahre übernahm Deutschland den Vorsitz in der 
IKSE. Die Aufgabe des Präsidenten der Kommission übernahm Herr Dr. Helge Wenden-
burg vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit in Bonn. 

 
 

TOP 3 Abstimmung des Abschlussberichts „Gute Sedimentmanagementpraxis im 
Einzugsgebiet der Elbe“ (Vorlage für die 38. Beratung der Arbeitsgruppe WFD am 

25.03. und 26.03.2014) 

Der Vorsitzende, Herr Dr. Heininger, stellt den Teilnehmern der Beratung in einer Präsentation 
die aktuelle deutsche Fassung des Berichtstextes vor. Dabei wird der Text unter der Leitung 
des Vorsitzenden kapitelweise besprochen. Aufbau und Umfang der einzelnen Kapitel und Be-
richtsteile (inklusive Anlage A2, der Tabellen und Abbildungen) werden diskutiert und redaktio-
nelle Korrekturen direkt im Text vorgenommen. Von den Delegationen vorzunehmende Ergän-
zungen im Text werden abgestimmt. Für die Bearbeiter werden diese Stellen im Text markiert. 
 
Weitere Schritte nach der Beratung: 

  Die Karten werden in der BfG von Herrn Dr. Schwandt aktualisiert (Einfügen von Grenzen 
der freifließenden Elbe und Grafiken in die hydromorphologischen Karten). 

  Das Sekretariat sichert in Zusammenarbeit mit Frau Noll und Frau Keller die Beschaffung 
der Originaldateien der Grafiken für die Übersetzung der Abbildungen im Text und den An-
lagen. 

  Das Sekretariat sichert in Zusammenarbeit mit dem Vorsitzenden die Einarbeitung der 
durch die Delegationen gelieferten Ergänzungen in den Berichtstext und aktualisiert die 
Übersetzung. 

  Das Sekretariat sichert nach Absprache mit dem Vorsitzenden auch alle notwendigen Ak-
tualisierungen in den Anlagen und Tabellen. 

  Das Sekretariat sichert in Zusammenarbeit mit den Delegationen und in Absprache mit dem 
Vorsitzenden die Erarbeitung der Literaturverzeichnisse (Anlage A1 und A3). 

  Das Sekretariat sichert in Zusammenarbeit mit den Delegationen und in Absprache mit dem 
Vorsitzenden die Erarbeitung eines Entwurfs für das Titelblatt des Berichts. 
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  Das Sekretariat sichert die Vorlage des Berichtstexts, des Entwurfs für das Titelblatt, der 
Anlage A2 sowie aller Tabellen und Abbildungen bei der 38. Beratung der Arbeitsgruppe 
WFD, damit diese den Entwurf des Berichts bestätigen kann. 

  Das Sekretariat sichert nach der 38. Beratung der Arbeitsgruppe WFD die notwendige Be-
arbeitung aller Dokumente zur Vorlage bei der Beratung der Delegationsleiter der IKSE am 
13.05. und 14.05.2014 in Prag. 

Beschluss: 

Die Expertengruppe „Sedimentmanagement“ bestätigt den Entwurf des Berichts mit dem 
Titel „Sedimentmanagementkonzept der IKSE. Vorschläge für eine gute Sedimentmana-
gementpraxis im Elbegebiet zur Erreichung überregionaler Handlungsziele“. 

Die Expertengruppe „Sedimentmanagement“ empfiehlt, den Text des Berichts mit den An-
lagen A1 bis A3 und den Karten aus der Anlage A4 als gedruckte Publikation der IKSE in 
1000 Exemplaren in deutscher und 500 Exemplaren in tschechischer Sprache herauszuge-
ben sowie den gesamten Bericht mit allen Anlagen auf den Internetseiten der IKSE zu ver-
öffentlichen. 

 
 

TOP 4 Beitrag der Expertengruppe zum Entwurf des Internationalen Bewirtschaf-
tungsplans Elbe (Teil A) 2016 – 2021 (Vorlage für die 38. Der Arbeitsgruppe WFD am 

25.03. und 26.03. 2014) 

Die deutsche Delegation der Expertengruppe konnte noch keine Vorlage vorbereiten, da noch 
Informationen fehlen, vgl. auch TOP 3. 

Beschluss: 

 Diesen Beitrag zum Entwurf des Internationalen Bewirtschaftungsplans Elbe (Teil A) 
2016 – 2021 übernimmt der Vorsitzende, Herr Dr. Heininger, in Absprache und in Zu-
sammenarbeit mit dem Sekretariat der IKSE. 

V.: Herr Dr. Heininger, Sekretariat der IKSE 
 
 

TOP 5 ELSA-Projekte 

– Herr Medek informiert über den aktuellen Stand der beiden tschechischen Projekte. 

– Herr Dr. Schwartz informiert über den aktuellen Stand der deutschen Projekte. 
 
 

TOP 6 Verschiedenes, Termin und Ort der nächsten Beratung 

Verschiedenes: 

– Die Expertengruppe „Sedimentmanagement“ dankt Herrn Netzband anlässlich seines Ein-
tritts in den Ruhestand sehr herzlich für die gemeinsame Arbeit und die wichtigen Beiträge 
zum Sedimentmanagementkonzept der IKSE. Auf dem neuen Lebensabschnitt begleiten ihn 
die besten Wünsche seiner Kolleginnen und Kollegen aus der Expertengruppe. 

– Ein Termin für eine weitere Beratung wird nicht vereinbart. 
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Anlagen: 

Anlage 1: Teilnehmerliste 


